
‘Besprechungen
Anregungen evangelischer Religionspädago- un offene Glaubensüberlieferung“ dar Erst

SCHh (vor allem Ingo Baldermanns und Gert Jesus und die apostolische Kırche haben es

Ottos) sSOWI1e hermeneutische Überlegungen „für geschlossen erklärt und gleichzeitig sei-
ZUr Diskussion. Die „NECUC Hermeneutik“ nen Sınn bestimmt“. Daher 1St notwendig,
WIr: 1mM dritten Kapitel, einem Beıtrag in den das VO: her interpretieren. W as
„Katechetischen Blättern“ aAus dem Jahre 1966, nıcht besagen will, da 1Ns „hinein-
noch vertieft, wobei sich Stachel besonders 7zulesen“ sel. Eintach „weiterreden lassen“ ol-
Hans Georg Gadamers „Wahrheit und Me- len WIr Dabei gelangen WIr AT Erfüllung
thode“ hält. Das vierte praktische un durch Christus, der das unwiderrufliche un
fangreichste Kapitel bijetet fünf überzeugende unüberbietbare Wort des sıch 1n Liebe mM1t-
Unterrichtsbeispiele, „die exegetisch erant- teilenden Gottes uns 1St. Das hat einen
WOTrTEeT, didaktisch durchreflektiert und bıs ZUr Ursprungssinn, den A zunächst sorgfältig Zu

Darstellung der gehaltenen Stunde weıter- ertorschen oilt, und einen Zielsinn, WOTraus

geführt sind“. Schließlich werden Sprech- endgültig verstanden wiırd. Die Verkündigung
zeichnen und musikalische Möglıichkeiten 1mM mu{ß eshalb hervorheben, da{ß Gottes Heils-
Bibelunterricht besprochen. inıtlatıve 1n der Geschichte und die Erfahrung

Wer die „Wende“ 1n der katholischen Bı- Israels nıcht bloß vEeErgangsCNC, sondern auch
belkatechetik, re schriftauslegerische und uns betreftende Ereignisse sind. Im haben
didaktisch-methodische Neuorientierung VeL_r- WIr miıt demselben Ott W1e 1mM £Lun.
stehen will, kann Stachels eindrucksvoll Dıe Versuche Jahwes mit Israel wiederholen

sich 1n Nserm Leben Keıiner kann dem etz-informierter o  und engaglerter Posıtion nıcht
vorübergehen.‘ Kirschenhofer A ten Wort begegnen, WE das vorletzte

überspringt.
Die bibeldidaktischen Methoden ergeben

GROM, Bernhard: Katechesen ZUM Alten Te- sıch Aus dem ext selbst. Es darf eın Schema
SIAamMment. Miırt 137 Werkzeichnungen VO  3 Peter hineingetragen werden. „Der Katechet o11 siıch
Haynoczky Uun! Jean oth Einsiedeln, Zü- VOor em dem Strom der atl Erzählung selbst
rich, Köln Benziger 1967 528 Lw 39,— überlassen.“ Natürlich 1St berücksichtigen,

da{fß das zunächst für Erwachsene unDer Verfasser legt 1n seinem er  uch
473 Katechesen über dıe atl Heilsgeschichte Semiten geschrieben wurde. Um die Erzählung
VOT. Jede VO ıhnen wıdmet sıch zunächst der erganzen, werden VOLr allem die ramatı-
exegetisch-hermeneutischen Klarstellung, x1ibt sierung 1 Spiel und die Arbeit mit dem
dann bibeldidaktische Hınvweise un WAarte Werkheft empfohlen. Dıie Werkzeichnungen
schließlich mit arbeitsunterrichtlichen Vor- gehen durchweg VO  3 Körperhaltungen Adus, da
schlägen auf, besonders mıiıt schwarz-weißen S1e „die heilsökonomischen Momente der
Zeichnungen für Tafel un Werkheft. Heilsannahme und -verweigerung eindeun-

Die Einführung erläutert die Konzeption tigsten und stärksten ausdrücken“.
des Werkes. Das stellt ine „pluralistische Kirschenhofer 57
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